
 

 

 

 

 

 

ENERGIEKOSTENZUSCHUSS FÜR UNTERNEHMEN 

 
 

Am 12.10.2022 hat der Nationalrat das Unternehmens-Energiekostenzuschussgesetz (UEZG) 

eine Erhöhung der für den Energiekostenzuschuss zweckgewidmeten Budgetmittel auf nun-

mehr bis zu EUR 1,3 Mrd beschlossen. Wenngleich die Genehmigung durch die EU-Kommis-

sion noch aussteht und die Förderungsrichtlinien leider noch immer nicht erschienen sind, 

wurden zwischenzeitig bereits einige Details bekannt, die wir im Folgenden kurz darstellen. 

 

Welche Unternehmen erhalten den Zuschuss? 

▪ Grundsätzlich sind alle „energieintensiven“ Unternehmen anspruchsberechtigt. Unternehmen mit 

einem Umsatz von höchstens EUR 700.000 sind vom Kriterium der „Energieintensität“ befreit.  

 

Wann ist ein Unternehmen energieintensiv? 

▪ Unternehmen sind „energieintensiv“, wenn sich die Energie- und Strombeschaffungskosten 

auf mindestens 3,0 % des Produktionswertes belaufen oder die zu entrichtende Energiesteuer 

mindestens 0,5 % des Mehrwertes beträgt. 

▪ Zu den Energiekosten zählen Strom, Gas, Kohle, Koks, Pellets, Heizöl usw. In der Basisstufe 

(siehe dazu unten) sind für die Ermittlung der Energieintensität zudem Treibstoffe für mobile Ma-

schinen sowie Transportmittel zulässig (zB Diesel, Benzin). 

▪ Als Produktionswert gilt der Umsatz plus/minus Vorratsveränderungen (bei fertigen und unferti-

gen Erzeugnissen und zum Wiederverkauf erworbenen Waren und Dienstleistungen) abzüglich 

Käufe von Waren und Dienstleistungen zum Wiederverkauf. 

▪ Als Mehrwert gilt der gemäß Umsatzsteuerrecht steuerbare Gesamtumsatz einschließlich der Ex-

portverkäufe abzüglich des gesamten umsatzsteuerbaren Ankaufs einschließlich der Einfuhren. 

▪ Die Energiesteuern umfassen die Erdgasabgabe für Erdgas, Biogas und Wasserstoff (als Kraft-

stoff), die Elektrizitätsabgabe für Strom und die Mineralölsteuer für Flüssiggas. 
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▪ Die Ermittlung der „Energieintensität“ erfolgt auf der Grundlage des Jahresabschlusses des Ka-

lenderjahres 2021 (bei abweichenden Wirtschaftsjahren auf der Grundlage des Jahresabschlusses 

für das Wirtschaftsjahr 2021/2022).  

Alternativ kann sich die Ermittlung der relevanten Kenngrößen in der Basisstufe (Stufe 1 siehe 

dazu unten) auf Werte aus dem Zeitraum 01.01 bis 30.09.2022 beziehen. 

 

Welche Förderungskategorien bzw Stufen gibt es? 

▪ Stufe 1 (Basisstufe): In dieser Stufe werden bei Strom, Erdgas und Treibstoffen 30 % der Preis-

differenz zum Durchschnittswert des Jahres 2021 als Förderung vergeben. Die maximale För-

derhöhe beträgt pro Unternehmen bzw verbundenen Unternehmen EUR 400.000. Der Zuschuss 

muss EUR 2.000 übersteigen. 

▪ Stufe 2: Für den Zuschuss in dieser Stufe müssen sich als Voraussetzung die Preise für Strom und 

Erdgas zum Vergleichsmonat des Vorjahres verdoppelt haben. In diesem Fall werden bis zu 70 % 

des Vorjahresverbrauchs mit maximal 30 % gefördert. Die maximale Förderungshöhe beträgt 

hier EUR 2 Mio. Treibstoffe werden in dieser Stufe nicht gefördert. 

▪ Stufe 3: Unternehmen müssen für einen Zuschuss von 50 % zudem zusätzlich im jeweiligen För-

derungsmonat einen Betriebsverlust (negatives EBITDA) vorweisen. Die förderungsfähigen Kosten 

müssen sich auf mindestens 50 % des Betriebsverlustes im jeweiligen Monat belaufen. Zudem ist 

der Zuschuss mit 80 % des Betriebsverlustes im förderungsfähigen Zeitraum begrenzt. Die Zu-

schusshöhe liegt zwischen EUR 2 Mio und EUR 25 Mio. 

▪ Stufe 4: In dieser Stufe werden zusätzlich zu den Anforderungen aus Stufe 3 ausgewählte Bran-

chen (zB Stahl, Glas) unterstützt. Hier sind maximale Zuschüsse von bis zu EUR 50 Mio bei einem 

Fördersatz von 70 % möglich. 

 

Wie ist der Ablauf? 

▪ Die Voranmeldung startete am 07.11. und ist unter https://foerdermanager.aws.at bis 

28.11.2022 möglich. Die Voranmeldung ist Voraussetzung dafür, einen Antrag stellen zu 

können! 

▪ Nach der erfolgten Voranmeldung wird dem Förderungswerber ein bestimmter Zeitraum zur ver-

bindlichen Antragstellung zugwiesen. In diesem fix vorgegebenen muss dann der vollständige 

Antrag zwingend eingereicht werden, dh eine Säumnis bzw Unvollständigkeit würde zum Verlust 

der Förderung führen. Es soll pro Förderungswerber nur einen Antrag möglich sein. 

▪ Förderungsart: First come - First served. 

▪ Die Zuweisung des Antragszeitraumes erfolgt ebenfalls in der Reihenfolge der eingelangten Vo-

ranmeldungen. 

 

Welche sonstigen Verpflichtungen und Auflagen bestehen? 

▪ Bestätigung des Antrags durch einen Steuerberater zur Einstufung als „energieintensiv“, 

die je nach Stufe unterschiedlichen Umfangs sind (zB Kriterien der Energieintensität, verbrauchte 

Energieeinheiten, Energiepreise bzw Preissteigerungen, Betriebsverlustermittlung aus dem Rech-

nungswesen). 

▪ Unternehmen werden zu Energieeinsparung bis 31.03.2023 verpflichtet (betrifft Beleuchtung, 

Heizung im Außenbereich sowie automatische Türen). 

▪ Beschränkung von Bonuszahlungen an Vorstände und Geschäftsführer im Jahr 2022 auf maxi-

mal 50 % des Wirtschaftsjahres 2021. 

▪ Verpflichtendes Energieaudit oder zertifiziertes Energie- und Umweltmanagementsystem ab 

Stufe 3. 
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